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… DIE WELT AuS DER VOGELPERSPEKTIVE SEhEn KönnEn 

– GLASKLAR unD SOnnEnKLAR…..



2 VORWORT

„Über den Wolken muss die 
Freiheit wohl grenzenlos 
sein. Alle Ängste, alle Sorgen 
sagt man, blieben darunter 
verborgen. Und dann würde, 
was uns groß und wichtig 
erscheint, plötzlich nichtig 
und klein.“ 

Wer, liebe mitchristen, kennt 
diese Zeilen nicht? Reinhard 
mey berührt mit diesem 
Sehnsuchtslied gegen die Alltagsängste seit Jahrzehnten 
die herzen der menschen. Ein Journalist bezeichnete 
es in einem Artikel in der Süddeutschen Zeitung als ein 
Volkslied im allerbesten Sinne. Das Lied handelt von mehr 
als nur dem Traum vom Fliegen oder der Sehnsucht nach 
sonnenverwöhnten Ländern an einem regnerischen Tag. 
Es geht um den Wunsch, einfach mal alles abzustreifen, 
unbeschwert zu sein, frei von Zwängen, die Sehnsucht 
nach Weite, nach einer anderen Perspektive. Einfach mal 
allen Ballast ablegen und abheben, um offen zu werden 
für eine neue Erfahrung, raus aus dem täglichen Trott, 
aus der bequemen Gewohnheit, aber auch aus dem 
Stress, den Anforderungen und Erwartungen. Viele von 
Ihnen, ich denke hier besonders an die Schüler*innen mit 
ihren Familien, warten sehnsüchtig auf den Beginn der 
Sommerferien und den damit verbundenen Jahresurlaub. 
manchmal brauchen wir das einfach: Loslassen, 
Raustreten, Distanz gewinnen … 

und wenn wir uns darauf einlassen, kann eine menge 
passieren: Aus dem Abstand heraus erscheint Vieles 
in einem anderen Licht. man spricht auch oft von der 
sogenannten Vogelperspektive. Wer einen guten 
Überblick haben möchte, der sollte diese einnehmen. Da 
diese Sicht von einem sehr hohen Punkt aus vergleichbar 
mit der Sicht eines Vogels ist, hat sie den namen 
erhalten. manchmal kann es hilfreich sein, altbekannte 
Wege, den Alltagsstress und seine Komfortzone zu 
verlassen und auch sich selbst und sein Leben aus der 
Vogelperspektive heraus zu betrachten und somit etwas 
Abstand zu gewinnen, denn Vieles erscheint dann auf 
einmal glasklar. man bekommt einen anderen Überblick 
über die Dinge, Zusammenhänge werden erkennbar, die 
Relationen verändern sich: Es ist, als „würde, was hier 
groß und wichtig erscheint, plötzlich nichtig und klein“. 
Was verknotet und unlösbar erschien, entwirrt sich, ist gar 
nicht mehr so schwierig und schlimm. Frei sein wie ein 
Vogel, das ist sicher der Traum von Vielen. Frei von den 
Zwängen des Alltags, der oft aus Widersprüchlichkeiten 
besteht und nicht nur aus höhenflügen. manches liegt eng 
beieinander: Erfolge und niederlagen, Freud und Leid, 
höhen und Tiefen. Dass es manchmal schwer auszuhalten 
oder anzunehmen ist, leuchtet ein. helfen kann da die 
Zusage Gottes: “Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir, 
nicht nur auf dem Gipfel, sondern gerade dann, wenn du 
runter musst ins Tal.“ Sie erinnert uns daran, dass Gott 
uns nicht nur in den höhen des Lebens begleitet, sondern 
auch in den Tiefen. Wenn wir durch schwierige Zeiten 
gehen, sind wir nicht allein.

Ihre Anne Schommer

LIEBE mITchRISTEn,

GELASSEn SEIn

Was fällt mir – ganz persönlich – dazu ein?

in Ruhe abwarten …  oder …  schaun mer mal

im Gleichgewicht sein --- bereit, neues zu erleben

Anderes, vielleicht auch mal was GanzAnderes

offen staunen --- auf alles gefasst --- selbstbewusst

mal so sein, wie ich bin … froh und frei … gelassen

in dieser Welt und über sie hinaus … ist heute ja

fast alles möglich --- vielleicht --- ich bin entspannt

ohne Stress … optimistisch in die Welt schaun

Geduld haben … sich überraschen … und kommen

lassen, was kommt … auch Schweres, hartes, 

unbegreifliches --- Geheimnis des Lebens ahnen

ein hauch von Liebe spüren --- wie von irgend-   

was oder –wem getragen … Glück, mut, Freude

gibt Sicherheit und Kraft zum Weitermachen ---

mit Smiley --- ab und zu --- sich Zeit gönnen

…  einfach mal nur da sein …  zwischen

„schon“ und „noch nicht ganz“ - gelassen sein

Klaus Jäkel, In: Pfarrbriefservice.de

Foto: Peter Weidemann In: pfarrbriefservice.de
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SchRÄGE VöGEL

Letzte Woche hatte ich einen Vogel. nicht im Kopf. nicht 
im herzen. Sondern im Wohnzimmer. Er hatte sich von 
selbst eingeladen und meine Terrassentür als „Tag der 
offenen Tür“ ausgewählt. Dieser schräge Vogel war eine 
„Sie“. Ich nannte sie „Amsel“.

meine Amsel hatte Todesangst. Wie mache ich ihr klar, 
dass von mir keine Gefahr ausgeht? Selbst wenn ich auf 
einen Vogel zielen würde, schieße ich damit noch längst 
nicht den Vogel ab. Schließlich bin ich „eingefleischter“ 
Vegetarier, dem Spatzen „Wurscht“ sind.

Was suchte sie bei mir? Wollte sie die couch als „Fertig-
Vogel-haus-nest“ ausprobieren? Irgendwie hatte sie sich 
den Besuch bei mir und mit mir anders vorgestellt. Be-
sonders verdutzt machte sie, dass plötzlich eine durchsich-
tige Glasscheibe vor ihr war. Diese verhinderte, dass sie 
auf die andere Seite der Fensterglasscheibe fliegen kon-
nte. 

Verzweifelt und voller Angst flatterte sie schmerzhaft ge-
gen die Grenz-Scheiben. Ich sah die not der Amsel in 
ihren Augen und wie sie sich abzappelte und abkämpfte, 
um wieder in die Freiheit zu kommen. Sie verstand die 
Welt nicht mehr. Ich auch nicht.

Da kam mir ein lichter Augenblick: Ich lasse alle Fenster-
rolladen herunter und löse eine künstliche Dunkelheit aus. 
Die Terrassentür lasse ich offen und ehe ich mich versehe, 
fliegt meine Amsel dem Licht entgegen – auch der Frei-
heit. 

Auch Jesus hatte es mit Vögeln zu tun – mit Spatzen. Zu 
seiner Zeit galten die Spatzen als „Fleischgeflügel der Ar-
men“. Auch damals galt schon die Regel: „Was nicht viel 
kostet, das ist nicht wertvoll.“

In einer Zeit, in der die menschen wieder einmal Angst vor 
Krieg, Katastrophen oder hungersnot hatten, beruhigte 
Jesus sie mit einem tierischen Vergleich: „Kauft man nicht 
zwei Spatzen um einen Pfennig? Doch kein Spatz der Welt 
fällt ohne Gottes Willen. Darum fürchtet euch nicht: Ihr 
seid mehr wert als alle Spatzen zusammen!“ Außerdem 
dachte Jesus vielleicht genervt und leise: „hoffentlich 
geht das in euer Spatzenhirn!“

Liebe Amsel, manchmal geht es mir ähnlich: Dann kommt 
es mir vor, als wäre die ganze Welt von Fensterscheiben 
umzäunt. Überall stoße ich an Glasscheibengrenzen, ver-
stehe die Welt nicht mehr, obwohl doch manches glask-
lar ist. Dann vermeide ich Vogelscheuchen und suche 
sehnsüchtig den Weg, dem Licht entgegen zu treten. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, dass Sie 
immer wieder die Welt aus der Vogelperspektive sehen 
können – glasklar und sonnenklar. 

Peter Schott
Quelle: Werntal-Zeitung, Juli 2023,  

In: Pfarrbriefservice.de, Foto: pixabay.de

GEBET um muT unD ZuVERSIchT  
In hERAuSFORDERnDEn ZEITEn

Gott,
was für eine Welt,

in der ich unterwegs bin?
Schlagzeilen holen mich ein

und treiben mich um.
unbekanntes weckt Ängste.

Gewohntes bricht weg.
Ich verliere manchmal die Fassung.

Ich spüre in mir viel Sehnsucht
nach heimat und Vertrauen.

Sprich in einem guten Wort zu mir,
das mir jemand schenkt,

ein offenes herz.
Stärke meinen mut und meine Zuversicht

in diesen herausfordernden Zeiten.
Lass mich, lass uns menschen sein,

die mit einem weiten Blick und
Achtung voreinander das Leben
und Zusammenleben gestalten.

Du - „Ich bin da.“

Quelle: Johannes Simon, In: Pfarrbriefservice.de
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Büschfeld 13.04.2024

Wadern 20.04.2024

nunkirchen 14.04.2024

Wadern 21.04.2024

ERSTKOmmunIOn 2024

Bild: Markus Beckmann

Bild: Kristin WeberBild: Kristin Weber

Bild: Sandra Veit

DEuTSchLAnD BETET DEn ROSEnKRAnZ

WARUM: um unser Land, das aktuell eine der schwersten Krisen 
seiner Geschichte erlebt, der Gottesmutter anzuvertrauen und sie 
um hilfe für alle Bürger zu bitten, um Einheit und Frieden.

WANN: jeden mittwoch um 18.00 uhr

WO: in der Kirche St. Antonius Bardenbach

AuS DER GESAmTPFARREI

GEBETSmEInunGEn Im JunI 2024

Foto: pixabay.de

GEBETSmEInunG DES PAPSTES 

Für migranten, die ihre heimat verlassen mussten. Wir beten, dass migranten, die vor 
Krieg oder hunger fliehen und zu einer Reise voller Gefahren und Gewalt gezwungen 
sind, in ihren Aufnahmeländern Akzeptanz und neue Lebenschancen finden mögen.

GEBETSmEInunG DES BISchOFS 

Für die verschiedenen Ordensgemeinschaften, die in unserem 
Bistum wirken und durch ihr Gebet und soziale Aufgaben 
einen Beitrag zur Ausbreitung des Reiches Gottes leisten.
Für die Pilgerinnen und Pilger, die auf dem Jakobsweg oder 
anderen Pilgerwegen die nähe Gottes suchen und seine Begleitung spüren.

BEIchTEn In WADERn

Termine zum Beichten bitte mit Pastor 
heinrich Ant  
telefonisch vereinbaren. 0157-78873598

Bild: Peter Weidemann, in: Pfarrbriefservice.de
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KATh. KInDERTAGESSTÄTTEn DER KITA 
GGmBh unD DER KInDER- unD  
JuGEnDhILFE ST. mARIA WEISKIRchEn

KRIPPE „JIm KnOPF –WELTEnTDEcKER“  
unD KITA „LummERLAnD“
Leiterin: Kristina Scherer 
noswendeler Str. 3, 66687 Wadern-Dagstuhl  
Telefon: (06871) 9237488
E-mail: st-maria@st-maria-weisk.de

KATh. KITA „ST. mIchAEL“ LOcKWEILER
Leiterin: Sandra meyer 
michaelstr. 3, 66687 Wadern-Lockweiler 
Telefon: (06871) 9089109 
E-mail: st.michael-lockweiler@kita-saar.de

KATh. KITA „hERZ-JESu“ nunKIRchEn
Leiterin: Sandra Reinert
Klosterstraße 28, 66687 Wadern-nunkirchen 
Telefon: (06874) 6266 
E-mail: herz_jesu-nunkirchen@kita-saar.de

KATh. KITA „DIE ARchE“ WADERn
Leiter: Jochen Engel 
Johannisstraße 6b, 66687 Wadern 
Telefon: (06871) 3171 
E-mail: kindergarten-wadern@kita-saar.de

KATh. KITA „ThERESIA“ WADRILL
Leiterin: Sabine Scholl 
hermeskeiler Straße 9, 66687 Wadern-Wadrill 
Telefon: (06871) 4542, 
E-mail: st.theresia-wadrill@kita-saar.de

KRAnKEnKOmmunIOn In JunI JuLI/AuGuST

WADERn  
unD DAGSTuhL Kommunionhelfer Kaplan Jens Bauer

nOSWEnDEL  
unD WEDERn Gemeindereferentin Karin Blug Kommunionhelfer

LOcKWEILER Pastor Stefan Sänger
Freitag, 07.06., 15.00 Uhr Gemeindereferentin Karin Blug

WADRILLTAL Pastor Heinrich Ant Kommunionhelfer

LöSTERTAL Diakon Jens Bauer Kommunionhelfer

STEInBERG  
unD mORSchOLZ Diakon Jens Bauer Pastor Stefan Sänger

Freitag, 05.07., ab 09.30 Uhr

nunKIRchEn Pastor Stefan Sänger
Freitag, 07.06., ab 09.30 Uhr Pastor Heinrich Ant

BÜSchFELD  
unD BARDEnBAch Gemeindereferentin Karin Blug Kommunionhelfer

DEn KRAnKEn WIRD TELEFOnISch DER GEnAuE TERmIn mIT uhRZEIT mITGETEILT.

Liebe Eltern und Erziehungs-
berechtigte, ab dem 01.07.24 
wird es mit mir ein neues Gesicht 
in der katholischen Kinderta-
gesstätte „Die Arche“ als Ki-
ta-Leitung geben. Darauf freue 
ich mich sehr. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen, um mich in 
ein paar Zeilen bei Ihnen vorzus-
tellen. mein name ist Franziska Zimmer, ich bin 27 Jahre 
alt und wohne in nonnweiler. meine berufliche Laufbahn 
habe ich zunächst als Industriekauffrau begonnen, doch 
schon bald merkte ich, dass meine Leidenschaft der Ar-
beit mit Kindern gehört. So absolvierte ich eine Ausbil-
dung zur staatlich anerkannten Erzieherin und sammelte 
wertvolle Erfahrungen sowohl im heimbereich als auch 
in verschiedenen Kindertagesstätten. Die individuelle 
Förderung Ihrer Kinder liegt mir besonders am herzen. 
Ich möchte ihnen in allen Entwicklungsbereichen die 
Gelegenheit bieten, spielerisch und mit Freude zu le-
rnen. Gleichzeitig ist es mir ein Anliegen, sie in ihrem 
Wesen und dem christlichen Glauben zu stärken, damit 
sie zu selbstständigen und gefestigten Persönlichkeiten  
heranwachsen können. 
Dabei ist die Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde 
und der Eltern essenziell. Für meine zukünftige Arbeit ist 
mir ebenfalls wichtig, dass wir „Die Arche“ gemeinsam 
mit dem KiTa-Team stetig weiterentwickeln und an der 
bisherigen guten Arbeit des Teams anknüpfen können.
Ich freue mich nun auf die vertrauensvolle Zusammenar-
beit und eine schöne Kennenlernzeit. 

Mit herzlichen Grüßen,
Franziska Zimmer, KiTa-Leitung “Die Arche” Wadern

DIE nEuE KITA-
LEITunG STELLT SIch VOR 

AuS DER GESAmTPFARREI
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KuRSAnGEBOT EhREnAmTSBöRSE 
BISTum TRIER GOTTESDIEnSTWERK-
STATT: „GOTTES GEGEnWART FEIERn“

Im Gottesdienst treten die Botschaft des Evan-
geliums und das Leben der Menschen mitein-
ander in einen intensiven Austausch.

Termin:  Freitag, 28. Juni 2024 - 
Samstag, 29. Juni 2024
Leitung: Dr. Bernward Konermann | 
Regisseur und Dramaturg
Ort: Tagungshaus der Pastoralen Berufe Trier 
(ehem. Priesterseminar), Jesuitenstr. 13, 54290 Trier
Inhalt: christ*innen sind aufgerufen, dem Wort 
Jesu zu folgen und Verantwortung für die Verkün-
digung und die Weitergabe der Frohen Botschaft 
zu übernehmen. Dabei stehen wir nicht allein, son-
dern können uns auf eine Jahrtausende alte Tra-
dition berufen. Wir müssen es nur tun. In diesem 
Kurs arbeiten wir mit dem Dramaturgen und Re-
gisseur Dr. Bernward Konermann an den urformen 
des christlichen Gottesdienstes: beten – verkün-
den – sich verwandeln lassen – und suchen nach 
zeitgemäßen Formen der umsetzung. In einfachen 
Körperübungen für Stimme, Sprache, Geste und 
liturgische Präsenz erforschen wir die anthropolo-
gischen Wurzeln der jüdisch-jesuanischen Liturgie 
und den reichen Schatz unserer christlichen Tradi-
tionen. mit Blick auf die reale Situation in unseren 
Kirchen und Gemeinden wollen wir so die Authen-
tizität und Attraktivität unserer Glaubenspraxis na-
chhaltig stärken und erneuern. Wir erforschen die 
verschiedenen Formen der apostolischen Sendung 
im Sinne eines gemeinsamen Priestertums aller 
menschen vor Gott und suchen nach neuen We-
gen für die Gemeinde von morgen.
Anmeldung: bis 14. Juni 2024
Bischöfliches Generalvikariat | Team Engage-
mententwicklung, Telefon (0651) 7105 566 | eh-
renamt@bistum-trier.de oder über das Online-An-
meldeformular
Kosten: Für ehrenamtlich Engagierte im Bistum 
Trier ist die Teilnahme kostenlos, sofern bei der 
Anmeldung die Engagementbescheinigung vorge-
legt wird. Ansonsten betragen die Kosten € 50,00.

Bild: von jeffjacobs1990 In: Pixabay

AnGEmESSEn ÜBER DEn GLAuBEn 
SPREchEn: ERZÄhL DOch mAL...

Glauben ist ja schon nicht immer einfach – darüber 
zu sprechen ist aber noch einmal eine ganz andere 
herausforderung. Wie rede ich mit meinen Kindern 
und Enkeln, meinen Arbeitskollegen, Bekannten 

und nachbarn über das, was mich 
trägt? Wie beschreibe ich meinen 
Glauben und meine hoffnung?

Termin:  Freitag, 28. Juni 2024, 
16:00 - 20:00 Uhr
Leitung: maria Koob | Pastoralref-
erentin und Fachbegleiterin Refer-
at Ausbildung pastoraler Berufe
Ort: Tagungshaus der Pastoralen Berufe Trier (ehem. Priesterse-
minar), Jesuitenstr. 13, hörsaal 2, 54290 Trier
Inhalt: In unserer volkskirchlich geprägten Vergangenheit wurde 
von mir nicht verlangt, persönlich über meinen Glauben zu spre-
chen. Dass man glaubt und was man glaubt, wurde als selbst-
verständlich vorausgesetzt. Es gab einen Katechismus, der den 
Glauben der Kirche für alle verbindlich in Worte gefasst hat. In 
einer Zeit, in der die Zugänge zum Glauben individueller ge-
worden sind, hilft eine formelhafte Sprache aber nicht weiter. Ge-
fragt ist die persönliche Auskunft über meinen Zugang zu Gott, 
zu Jesus, zur Frohen Botschaft. Die Veranstaltung beschäftigt sich 
mit der Frage, wie eine persönliche Sprache entwickelt werden 
kann, um über den eigenen Glauben zu sprechen. Was hat mich 
geprägt? Wie kommt das Evangelium in meiner Alltagserfahrung 
vor? Welche Gelegenheiten bieten sich für Glaubenskommunika-
tion? Dabei wird das Erzählen eine zentrale Rolle spielen, denn 
seit den Anfängen befinden wir uns in einer jüdisch-christlichen 
Erzählgemeinschaft. Anmeldung: bis 14. Juni 2024
Bischöfliches Generalvikariat | Team Engagemententwicklung, 
Telefon (0651) 7105 566 | ehrenamt@bistum-trier.de oder über 
unser Online-Anmeldeformular

Bild: von Naassom Azevedo In: Pixabay

Pilgerfahrt nach Fatima 
 
09.09.2024 – 14.09.2024 
 
 
Fatima-Weltapostolat  
U.L.F. in Deutschland e.V. 
Stettiner Straße 3, 36100 Petersberg 
Tel. 0661-63859 
Mail: info@fatima-weltapostolat.de 
 
 

Wir nehmen u. a. teil an den Hauptfeierlichkeiten; 
gehen den Kreuzweg; besuchen das Dorf der 
Seherkinder in Aljustrel und die Taufkirche  der 
Kinder; das Heiligtum von Fatima mit der Basilika, der 
Dreifaltigkeitskirche und der Erscheinungskapelle.  
 
Jeden Tag Möglichkeit zur Teilnahme an der Heiligen 
Messe, dem abendlichen Rosenkranzgebet und der 
anschließenden Lichterprozession.

Nach der Ankunft in Lissabon 
Besuch der Kirche des Heiligen 
Antonius von Padua, anschließend 
Weiterfahrt nach Fatima. 

 
 
Leistungen: 
 
 Transfer Petersberg  - 

Frankfurt/Main  - 
Petersberg 

 Flug mit Lufthansa von 
Frankfurt/Main nach 
Lissabon und zurück 

 Transfer Lissabon - Fatima - Lissabon 
 Vollpension im Haus Domus Pacis,  

Rua de Sao Vicente  
(ca. 6 Min. vom Heiligtum entfernt),  

 Sämtliche Bus- und Eintrittsgelder vor Ort 
 Kosten 1.300 Euro im DZ, 1.450 Euro im EZ 
 Geistliche Leitung: 

P. Georgekutty Joseph CMI  
Pfr. Heinrich Ant, FWA Bistum Trier 
 

 
Weitere Informationen erhalten Sie im Sekretariat des FWA 
oder auf der homepage: www.fatim-bewegt.de/Veranstaltungshinweise
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FAhRZEuGSEGnunG

Sommerzeit ist für viele menschen auch Reisezeit. Der 
urlaub wurde sehnsüchtig erwartet und viele starten mit 
dem PKW, dem motorrad oder dem Fahrrad in die schön-
ste Zeit des Jahres. um sicher in den urlaub zu kommen, 
werden die Fahrzeuge vorher überprüft und fit gemacht, 
nicht selten wird der Werkstattservice dafür genutzt.
Einen „Service“ ganz anderer Art bieten wir vor der 
großen Reisewelle in unserer Pfarrei an: nach den messen 
am letzten bzw. vorletzten Samstag/Sonntag (29./30.06. 
und 06./07.07.) vor den Ferien finden Fahrzeugsegnun-
gen nach den Gottesdiensten statt. 
Die jeweiligen Orte der Fahrzeugsegnung entnehmen Sie 
bitte der Gottesdienstordnung. herzliche Einladung!

Bild: factum.adp In: Pfarrbriefservice.de

präsentieren sich auf der Fläche vor dem Staatstheater 
zahlreiche Vereine, Initiativen und Gruppen.

Alle Informationen rund um den Auftakt gibt es stetig ak-
tualisiert unter www.interkulturellewoche.de/auftakt2024.
hintergrund: Die bundesweite Interkulturelle Woche (IKW) 
findet seit 1975 immer Ende September statt. Sie wird un-
terstützt und mitgetragen von Kirchen, Kommunen, Wohl-
fahrtsverbänden, Gewerkschaften, Integrationsbeiräten 
und -beauftragten, Vereinen, Bildungsträger*innen, mi-
grant*innenorganisationen, Religionsgemeinschaften und 
Initiativgruppen. In rund 700 Städten und Gemeinden 
werden um die 5.000 Veranstaltungen durchgeführt. Der 
nationale Tag des Flüchtlings ist Bestandteil der Aktion-
swoche. Die IKW ist eine Initiative der Deutschen Bis-
chofskonferenz, der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) und der Griechisch-Orthodoxen metropolie. Das 
motto für 2024 lautet „neue Räume“. Weitere Informa-
tionen im Internet unter www.interkulturellewoche.de.
Pressekontakt: Steffen Blatt Referent für öffentlichkeit-
sarbeit Tel.: 069 / 24 23 14-60 home Office: 06223 / 72 98 
466 E-mail: s.blatt@interkulturellewoche.de

Plakat: www.interkulturellewoche.de

hOLY-hOuR / LOBPREIS unD AnBETunG

Die Holy Hour fällt im Juni wegen des Stadtfestes aus!

START DER InTERKuLTuRELLEn WOchE 2024 In SAARBRÜcKEn 

BUNDESWEITE ERÖFFNUNG AM 21. SEPTEMBER – 
ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST UND VIELFÄLTIGES 
BÜHNENPROGRAMM

Die bundesweite Eröffnung der Interkulturellen Woche 
(IKW) wird in diesem Jahr in Saarbrücken gefeiert. Am 
Samstag, 21. September, wird die deutschlandweite Ak-
tionswoche mit einem ökumenischen Open-Air-Gottes-
dienst auf dem Tbilisser Platz vor dem Staatstheater 
offiziell eröffnet. Zuvor gibt es ein vielfältiges Bühnenpro-
gramm, außerdem präsentieren sich Initiativen und Grup-
pen. Gottesdienst mit Präses Dr. Latzel, Bischof Dr. Ack-
ermann, Bischof Emmanuel von christoupolis und Pastor 
von Abendroth

Der Gottesdienst beginnt um 18.00 uhr auf der Bühne auf 
dem Tbilisser Platz. Gestaltet wird er unter anderem vom 
Präses der Evangelischen Kirche im Rheinland, Dr. Thor-
sten Latzel, dem Trierer Bischof Dr. Stephan Ackermann, 
dem griechisch-orthodoxen Bischof Emmanuel von chris-
toupolis, sowie Pastor Konstantin von Abendroth von 
der Vereinigung Evangelischer Freikirchen. Beteiligt sind 
außerdem Vertreterinnen und Vertreter anderer Religions-
gemeinschaften. Der Gottesdienst steht wie der gesamte 
bundesweite Auftakt unter dem motto „neue Räume“. 
Bereits um 14.00 uhr startet auf dem Tbilisser Platz ein 
buntes und vielfältiges Bühnenprogramm. Außerdem 
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WADERn

WADRILL

KIRchEnchOR WADRILL

unsere chorproben finden jeden Mittwoch um 19.30 
Uhr im Pfarrheim! statt. Wir würden uns über neue Sän-
ger/innen sehr freuen.            Der Vorstand

AuS DEn EInZELnEn ORTEn

nunKIRchEn

 

Bild: Birgit Seuffert In: Pfarrbriefservice.de

LöSTERTAL

STEInBERG

chOR SInG’n PRAY

unsere chorproben finden immer dienstags von 20.00 
Uhr bis 21.30 Uhr Löstertal statt, zurzeit im Pfarrhaus! 
Löstertal.
Interessierte neumitglieder sind jederzeit willkommen!

Foto: Sarah Frank | factum.adp In: pfarrbriefservice.de

LOcKWEILER

KIRchEnchOR cÄcILIA LOcKWEILER-
KRETTnIch

Die Probe des Kirchenchores ist immer donnerstags, 
um 19.30 uhr im Pfarrhaus Lockweiler. Interessierte und 
neumitglieder sind jederzeit herzlich willkommen! 

EInLADunG Zum ABEnDLOB

Jetzt neu: jeden vierten Freitag um 
18.30 Uhr in der herz-Jesu-Kirche 
nunkirchen. Beschließen wir die 
Woche mit ca. 30 minuten Ruhe und 
Besinnung, musik und Gebet. 
Nächster Termin: 28. Juni 2024               Foto: pixabay.de

FAmILIEnchOR

unser Familienchor, der chor für Groß und Klein, Alt und 
Jung, ist gestartet. Wir treffen uns jeden Mittwoch von 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Pfarrheim in nunkirchen und 
würden uns über weitere mitsänger und mitsängerinnen 
freuen. Kommt einfach mal vorbei und schaut es euch an. 
Wir freuen uns!

Sabine Weber und Tanja Buchheit-Thewes.
Bild: Sarah Frank In: pfarrbriefservice.de

BÜchEREI ESELSOhR nunKIRchEn

Öffnungszeiten: Donnerstag, 18.00 uhr – 19.00 uhr, 
Sonntag, 11.00 uhr – 12.00 uhr sowie nach Absprache.

KIRchEnchOR ST. cÄcILIA STEInBERG

Die Probe des Kirchenchores ist immer dienstags, um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal in Steinberg. neumitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen!

KIRchEnchOR ST. WOLFGAnG mORSchOLZ

Die Probe des Kirchenchores ist immer dienstags, um 
19.00 Uhr im Bürgerhaus morscholz. neumitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen!

KIRchEnchöRE WADERn unD nOSWEnDEL

Die Proben der Kirchenchöre finden:
- dienstags, um 19.30 uhr in Wadern und 
- donnerstags, um 20.00 uhr in noswendel 
in den jeweiligen Pfarrheimen statt. Interessierte und 
neumitglieder sind jederzeit herzlich willkommen! 
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LEBEnScAFÉ 

Das Team lädt am 13. Juni 2024, um 9.30 Uhr, in den 
evangelischen Gemeindesaal in Wadern (Kräwigstraße) 
zum nächsten Lebenscafé ein. Lebenscafés sind offene 
Treffpunkte für menschen in Trauer, die das Gespräch und 
den Austausch mit gleichfalls Betroffenen suchen. Beim 
guten gemeinsamen Frühstück kommen Sie miteinander 
ins Gespräch. haupt- und ehrenamtliche mitarbeiter aus 
Pastoral und z.B. aus der hospizbewegung begleiten Sie 
durch den Vormittag. Die Teilnahme ist kostenlos und an 
keine Konfession oder Religionszugehörigkeit gebunden. 

Wir bieten auch Einzelbegleitungen durch Trauerbegleit-
er und Trauerbegleiterinnen an. Informationen bei Rain-
er Stuhlträger (015732418637) oder auch per E-mail  
(rainer.stuhltraeger@bgv-trier.de). 

Wir suchen neue Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. Wer 
Interesse hat, melde sich bitte bei Rainer Stuhlträger. 

BAuWAGEn “ORT DES ZuhöREnS”

Zum neunten mal steht ein Bauwagen am Losheimer See 
und signalisiert den Besuchern am See, dass Ehrenamtliche 
und hauptamtliche aus dem Pastoralen Raum Wadern wie-
der bereit sind zum Zuhören.

In der Zeit vom 10. Juni bis Ende August wird der Dienst 
des Zuhörens jeweils von 10.00 uhr bis 12.00 uhr und von 
15.00 uhr bis 17.00 uhr, donnerstags bis 19.00 uhr ange-
boten. mit einem Abendlob am Montag 10. Juni 2024, 
um 18.00 uhr, eröffnen wir am Bauwagen die Saison und 
hoffen auf gute Gespräche und viele Begegnungen. “Da 
sein” für die menschen!

FIRmunG Im PASTORALEn RAum WADERn

Am Freitag, 14. Juni und Samstag, 15. Juni wird Jugend-
pfarrer Thomas hufschmidt 110 Jugendlichen aus dem 
Pastoralen Raum Wadern in der Jugendkirche mIA in Rap-
pweiler das Sakrament der Firmung spenden. Das mot-
to der Firmvorbereitung ist in diesem Jahr „Dich schickt 
der himmel.“ Die Jugendlichen führten in diesem Jahr 
wieder viele Projekte durch. Sie halfen z. B. im Ostergar-
ten, haben eine himmelsleiter gestaltet, bei der Aktion 
Eins mehr viele Lebensmittel für die Waderner Tafel ge-
sammelt, sich bei der Fahrt zum ehemaligen Konzentra-
tionslager hinzert mit der Geschichte auseinandergesetzt 
oder verschiedene Altenheime und das café courage be-
sucht. Beim Besinnungsweg 
in der Kirche in nunkirchen 
haben sich die Jugendlichen 
auf einen persönlichen Weg 
des Glaubens gemacht. Alle 
sind herzlich eingeladen, die 
Jugendlichen auf ihrem weit-
eren Lebensweg und beim 
Empfang des Firmsakra-
mentes mit ihrem Gebet zu 
begleiten.

Bild: Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de

Initiative 
„Neue Frauenorte“

Initiative 
„Neue Frauenorte“
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SAmSTAG, 01.06. VORABEnD Zum 9. SOnnTAG Im JAhRESKREIS

Wadern 14:00 Uhr Trauung des Paares Sarah Mühlhausen & Julien Wirth-Mühlhausen, Thailen

Wadrill 14:30 Uhr Taufe
- Amelie Simon, Wadrilltal
- Linus Finkler, Wadrilltal
- Pius Junk, Wadrilltal

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte

Morscholz 18:00 Uhr Vorabendmesse
1. Sterbeamt für Katharina maus geb. Trampert /
2. Sterbeamt für Raimund Schnur /
Leb. und Verst. des Jahrgangs 1941, bes. für Viktor Schillo
 

SOnnTAG, 02.06. 9. SOnnTAG Im JAhRESKREIS

Büschfeld 09:00 Uhr Hochamt

Löstertal 10:30 Uhr Hochamt

Wadern 10:30 Uhr Hochamt
1. Jahrgedächtnis für Elisabeth Schwehm / 
Stiftsmesse für Ehel. Eduard und maria Ludwig und verst. Angehörige
 

DIEnSTAG, 04.06. DIEnSTAG DER 9. WOchE Im JAhRESKREIS

Lockweiler 09:00 Uhr Krankenrosenkranz in der Kriegergedächtniskapelle

Noswendel 18:30 Uhr Abendmesse
 

mITTWOch, 05.06. hL. BOnIFATIuS

Wadern 10:30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle des Altenheimes Wadern

Bardenbach 18:00 Uhr Rosenkranzgebet um Einheit und Frieden

Wedern 18:30 Uhr Abendmesse
 

DOnnERSTAG, 06.06. DOnnERSTAG DER 9. WOchE Im JAhRESKREIS

Steinberg 18:30 Uhr Abendmesse
 

FREITAG, 07.06. hEILIGSTES hERZ JESu

Bardenbach 18:30 Uhr Abendmesse- anschließend Herz-Jesu-Andacht und sakramentaler Segen
 

SAmSTAG, 08.06. unBEFLEcKTES hERZ mARIÄ

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte

Lockweiler 18:00 Uhr Vorabendmesse

Löstertal 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Patronatsfest Herz-Jesu
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SOnnTAG, 09.06. 10. SOnnTAG Im JAhRESKREIS

Nunkirchen 09:00 Uhr Hochamt zum Patronatsfest Herz-Jesu
carmelo D`Aquisto und verst. Angehörige / 
Ehel. helena und herbert Kerber / 
Dr. marga Kerber und alle verst. Angehörigen / 
Leb. und Verst. der Familien Kelber, Kraus und Schmitz / 
Ehel. Elisabeth und Eduard Busch und Tochter marlies

Wadern 10:30 Uhr Hochamt
Johann und Regina Klein und verst. Angehörige / 
Ehel. Georg und helene Kokoschka

Wadrill 10:30 Uhr Hochamt
1. Sterbeamt für Alwin marmitt /
3. Sterbeamt für Elisabeth Bischoff geb. marx / 
3. Sterbeamt für Anita Koch geb. Klauk / 
1. Jahrgedächtnis für Thomas Jutz / 
Pastor Jakob Spaniol (best. v. den Fasenachtern vom Pfarrheim) / 
Yvonne Betz (best. von den Fasenachtern vom Pfarrheim) / Beate Penth / 
Brigitte Vogt / Ehel. Anni und Jakob Lauer / Franz Sauer /
helena und matthias Gehlen und verst. Söhne /
Katharina und Ludwig Barth, verst. Söhne u. Schwiegertöchter 

Wadern 14:30 Uhr Taufe
Emma Lilly Lauer, noswendel
 

mOnTAG, 10.06. mOnTAG DER 10. WOchE Im JAhRESKREIS

Nunkirchen 09:30 Uhr Heilige Messe am Kirmesmontag

Löstertal 09:30 Uhr Heilige Messe am Kirmesmontag
 

DIEnSTAG, 11.06. hL. BARnABAS, APOSTEL

Morscholz 18:30 Uhr Abendmesse
 

mITTWOch, 12.06. mITTWOch DER 10. WOchE Im JAhRESKREIS

Nunkirchen 15:30 Uhr Heilige Messe im Altenheim Nunkirchen

Bardenbach 18:00 Uhr Rosenkranzgebet um Einheit und Frieden

Gehweiler 18:30 Uhr Abendmesse
 

DOnnERSTAG, 13.06. hL. AnTOnIuS VOn PADuA

Büschfeld 18:30 Uhr Abendmesse
 

FREITAG, 14.06. FREITAG DER 10. WOchE Im JAhRESKREIS

Wadrill 14:30 Uhr Trauung des Paares Fabian Clasen & Franziska Junk, Hermeskeil
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SAmSTAG, 15.06. VORABEnD Zum 11. SOnnTAG Im JAhRESKREIS

Wadern 14:00 Uhr Trauung des Paares Christian Hellriegel und Kristin geb. Milatz, Lockweiler

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte

Noswendel 18:00 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt für Franciszek Kozlowski / 
Stiftsmesse für die Leb. und Verst. der Familie Leidinger-Graf
 

SOnnTAG, 16.06. 11. SOnnTAG Im JAhRESKREIS

Bardenbach 09:00 Uhr Hochamt

Wadern 10:30 Uhr Hochamt

Steinberg 10:30 Uhr Hochamt
Familie Guerder und verst. Angehörige / 
Stiftsmesse für Ehel. Jakob Groß und maria geb. Großmann, Sohn manfred 
und verst. Angehörige / Stiftsmesse für hedwig Flesch und verst. Angehörige / 
Stiftsmesse für ein verst. Ehepaar (R + c) / 
Stiftsmesse für Ehel. Franz und Anni Dupont-Grünewald / 
Stiftsmesse für Eheleute helmut Schellin und maria geb. Packe / 
Stiftsmesse für Ehel. Josef Kirchen und maria geb. Backes / 
Stiftsmesse für eine Verstorbene / 
Stiftsmesse für Ehel. Josef und Angelika Trampert geb. Göttert / 
Stiftsmesse für die Verstorbenen einer Familie
 

DIEnSTAG, 18.06. DIEnSTAG DER 11. WOchE Im JAhRESKREIS

Wadrill 18:30 Uhr Abendmesse

mITTWOch, 19.06. mITTWOch DER 11. WOchE Im JAhRESKREIS

Wadern 10:30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle des Altenheimes Wadern

Bardenbach 18:00 Uhr Rosenkranzgebet um Einheit und Frieden

Rathen 18:30 Uhr Abendmesse 
  Josef und Rudolf Finkler / Verst. d. Fam. Finkler-Kaspar

WIR GEDEnKEn unSERER LIEBEn TOTEn: 

16.04.24 Elisabeth Bischoff geb. Marx, 93 Jahre, Reidelbach

20.04.24 Anita Koch geb. Klauk, 79 Jahre, Wadrilltal

21.04.24 Mechthilde Dewes geb. Spang, 87 Jahre, Bardenbach

25.04.24 Erna Katharina Müller geb. Leidinger, 88 Jahre, Morscholz

27.04.24 Raimund Schnur, 67 Jahre, Morscholz

29.04.24 Peter Rohles, 91 Jahre Dagstuhl

01.05.24 Karl-Heinz Schneider, 83 Jahre, Noswendel

01.05.24 Katharina Maus geb. Trampert, 100 Jahre, Morscholz

02.05.24 Ursula Glaub geb. Köhl, 89 Jahre, Dagstuhl

05.05.24 Rudolf Rauls, 62 Jahre, Wedern

07.05.24 Alwin Marmitt, 85 Jahre, Gehweiler
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DOnnERSTAG, 20.06. DOnnERSTAG DER 11. WOchE Im JAhRESKREIS

Lockweiler 18:30 Uhr Abendmesse
 

FREITAG, 21.06. hL. ALOISIuS GOnZAGA

Nunkirchen 18:30 Uhr Abendmesse
 

SAmSTAG, 22.06. VORABEnD Zum 12. SOnnTAG Im JAhRESKREIS

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte

Morscholz 18:00 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt für Erna Katharina müller geb. Leidinger / 
3. Jahrgedächtnis für matthias Kleser / 
Birgit Jörger / Irene und hans Scheiber / 
Stiftsmesse für Ehel. Josef Jungels und martha geb. Leidinger, Sohn manfred, 
Schwiegertochter hedwig und verst. Angehörige 
 

SOnnTAG, 23.06. 12. SOnnTAG Im JAhRESKREIS

Büschfeld 09:00 Uhr Hochamt
hilde und Vinzenz Treinen und verst. Angehörige

Löstertal 10:30 Uhr Hochamt
Josefine müller / Gisela und heinz Koch / Erwin Schneider / 
Ehel. Koch-huwer und verst. Kinder / Ehel. Schneider-Arz und verst. Kinder / 
Gertrud huwer und verst. Geschwister /

Wadern 10:30 Uhr Hochamt
1. Jahrgedächtnis für Ralf Kaspar / 
hans-Josef Kaspar

Steinberg 14:30 Uhr Taufe
- Tom & Elias Luy, morscholz
- Leni Backes, morscholz
 

DIEnSTAG, 25.06. DIEnSTAG DER 12. WOchE Im JAhRESKREIS

Noswendel 18:30 Uhr Abendmesse
 

GOTTESDIEnSTORDnunG

DIE hEILIGE TAuFE EmPFInGEn:
04.05.24 Leo Eiden, Nunkirchen
04.05.25 Eliah Kasper, Nunkirchen
11.05.24 Freya Soraya Katharina Sirak, Wadrilltal
12.05.24 Lönne Müller, Noswendel
19.05.24 John Gustav Ruppert, Wadrilltal
19.05.24 Milan Burock, Wadrilltal
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mITTWOch, 26.06. mITTWOch DER 12. WOchE Im JAhRESKREIS

Nunkirchen 15:30 Uhr Heilige Messe im Altenheim Nunkirchen

Bardenbach 18:00 Uhr Rosenkranzgebet um Einheit und Frieden

Wedern 18:30 Uhr Abendmesse
 

DOnnERSTAG, 27.06. DOnnERSTAG DER 12. WOchE Im JAhRESKREIS

Steinberg 18:30 Uhr Abendmesse
 

FREITAG, 28.06. hL. IREnÄuS

Krettnich 11:30 Uhr Heilige Messe im Altenheim Krettnich

Nunkirchen 18:30 Uhr Abendlob

Bardenbach 18:30 Uhr Abendmesse
 

SAmSTAG, 29.06. hL. PETRuS unD hL. PAuLuS, APOSTEL

KOLLEKTE FÜR DIE AuFGABEn DES PAPSTES (PETERSPFEnnIG)

Wadrill 13:00 Uhr Trauung des Paares Maximilian Diehl & Selina Breunig, Wadrill

Nunkirchen 13:30 Uhr Trauung des Paares Johannes Spang & Katharina geb. Schneider,   
  Nunkirchen und Taufe ihrer Tochter Rosa

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte

Lockweiler 18:00 Uhr Vorabendmesse - anschließend Fahrzeugsegnung
Stiftsmesse nach meinung aller Stifter
 

SOnnTAG, 30.06. 13. SOnnTAG Im JAhRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE AuFGABEn DES PAPSTES (PETERSPFEnnIG)

Nunkirchen 09:00 Uhr Hochamt - anschließend Fahrzeugsegnung
Amt nach meinung aller früheren Stifter

Wadern 10:30 Uhr Hochamt

Wadrill 10:30 Uhr Hochamt - anschließend Fahrzeugsegnung
Ehel. hubert und Elli clasen / Yvonne Betz / Anita Koch und Sohn matthias / 
Alois und mathilde Görgen

Büschfeld 14:30 Uhr Taufe
- hannes Stroh, Büschfeld
- Sophia Selzer, Büschfeld
 

DIEnSTAG, 02.07. mARIÄ hEImSuchunG

Lockweiler 09:00 Uhr Krankenrosenkranz in der Kriegergedächtniskapelle

Morscholz 18:30 Uhr Abendmesse
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mITTWOch, 03.07. hL. ThOmAS, APOSTEL

Wadern 10:30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle des Altenheimes Wadern

Bardenbach 18:00 Uhr Rosenkranzgebet um Einheit und Frieden

Altland 18:30 Uhr Abendmesse
 

DOnnERSTAG, 04.07. DOnnERSTAG DER 13. WOchE Im JAhRESKREIS

Büschfeld 18:30 Uhr Abendmesse
 

FREITAG, 05.07. FREITAG DER 13. WOchE Im JAhRESKREIS

Löstertal 18:30 Uhr Abendmesse - anschließend Herz-Jesu-Andacht und sakramentaler Segen
 

SAmSTAG, 06.07. SAmSTAG DER 13. WOchE Im JAhRESKREIS

Wadern 14:30 Uhr Taufe
- Leano Görgen, Wadern
- Rafael Peifer, noswendel

Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte

Noswendel 18:00 Uhr Vorabendmesse - anschließend Fahrzeugsegnung
 

SOnnTAG, 07.07. 14. SOnnTAG Im JAhRESKREIS

Bardenbach 09:00 Uhr Hochamt - anschließend Fahrzeugsegnung

Wadern 10:30 Uhr Hochamt - anschließend Fahrzeugsegnung

Steinberg 10:30 Uhr Hochamt - anschließend Fahrzeugsegnung
Leb. und Verst. der Familie Siegbert Trampert-hewener / 
Ehel. Friedrich Trampert und Susanna geb. Grünewald /
Ehel. Otto Klein und Karola geb. Jungfleisch / 
Ehel. Joseph Dupont und Anna geb. Dewald /
Franziska Großmann geb. Dewald / marianne merten geb. Klein 

DAS SAKRAmEnT DER EhE WOLLEn SIch SPEnDEn:
20.07.24 Oliver Koeßler & Janika Lohrig, Morscholz
27.07.24 Steven Clemens & Alicia Frank, Losheim
27.07.24 Giuseppe Chiapparo & Julia geb. Weyand, Merzig
27.07.24 Dennis Weber & Jeannine Butterbach, Noswendel
02.08.24 Johannes Wollscheid & Michelle Schnur, Löstertal
03.08.24 Christoph Schmitt & Lena Dietzen, Wadern
17.08.24 Dominic Meiers & Michelle Henz, Kaiserslautern
24.08.24 Alex Simon & Kristin geb. Trampert, Wadrill 
24.08.24 Justin Koch & Renée geb. Rau, Noswendel

DAS SAKRAmEnT DER EhE hABEn SIch GESPEnDET:

11.05.24 Daniel Sirak & Ramona geb. Kolz, Wadrilltal
18.05.24 Sebastian Frei & Bianca Nitzgen, Nunkirchen

GOTTESDIEnSTORDnunG
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Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 09.00 – 12.00 uhr
Dienstag von 14.00 – 16.00 uhr

Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten bleiben uns vorbehalten!

FERIENZEIT IM PFARRBÜRO 

Vom 24.06.-04.08. haben wir geöffnet: 

Montag, Mittwoch und Freitag jeweils von 9.00-12.00 Uhr

Telefon: 06871-92398-0 

Allgemeine E-Mail: 
pfarrei-wadern@bistum-trier.de

Pfarrbrief E-Mail: 
pfarrbrief@pfarramt-wadern.de

Adresse: Poststraße 1, 66687 Wadern

Homepage: www.katholisch-in-wadern.de
Pfarrsekretärinnen: Steffi Haase und Birgit Zimmer

ZEnTRALES PFARRBÜRO WADERn

ImPRESSum

DAS PASTORALTEAm

PASTOR AXEL FELDmAnn (AmF)
Telefon: 06871-6160910, handy: 0151-60666510
E-mail: axel.feldmann@bistum-trier.de

PASTOR STEFAn SÄnGER (PSS)
Telefon: 06874-234, handy: 0151-59120957
E-mail: stefan.saenger@bistum-trier.de

KAPLAn JEnS BAuER (JB)
handy: 01515-9830095
E-mail: jens.bauer@bistum-trier.de

PASTOR I.R. hEInRIch AnT (AnT):
handy: 0157-78873598, E-mail: heiner.ant@t-online.de
Kräwigstr. 20, Wadern

GEmEInDEREFEREnTIn KARIn BLuG (KB)
handy: 0152-53459449, E-mail: karin.blug@bistum-trier.de

GEmEInDEREFEREnTIn AnnE SchOmmER (AS)
handy: 0151-70285170, Telefon: 06871-92398-15
E-mail: anne.schommer@bistum-trier.de

(Termine in der Regel nach Vereinbarung)
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PFARRBRIEF 
GEmEInSAm unTERWEGS

Herausgeber: Pfr. Axel michael Feldmann 
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Redaktion: Pastoralteam in Zusammen- 
arbeit mit dem Pfarrbüro
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Redaktionsteam (red), Pfarrbriefservice.de

Gestaltung und Druck:
Die Pfarrbriefagentur, Inh. Stefan Zimmer, 
Weiherweg 3, 66636 Tholey-hasborn, 
www.pfarrbriefagentur.de

Auflage: 2.170 Stück

Preis: 1,00 Euro/Stück

Für unverlangt eingesandte manuskripte 
gibt es keine Gewähr. Die Redaktion behält 
sich Kürzungen und Änderungen vor. Leser-
briefe schicken Sie bitte an die Pfarrbüros, 
diese können im Pfarrbrief veröffentlicht 
werden.

BÜRO PASTORALER RAum

SEKRETARIAT DES  
PASTORALEn RAumES WADERn

cORnELIA GARD
Telefon: (06871) 923010
E-mail: cornelia.gard@bgv-trier.de 
Poststraße 1, 66687 Wadern 
E-mail: wadern@bgv-trier.de

homepage: 
www.pastoraler-raum-wadern.de
Bürozeiten: Dienstag-Donnerstag  
jeweils 9.00 bis 12.00 uhr

LEITunGSTEAm

AXEL FELDmAnn (AmF) 
Kontaktdaten s. links

TAnJA BuchhEIT-ThEWES
Telefon: (0151) 50483661 
E-mail: tanja.buchheit-thewes@bgv-trier.de

STEFAn KOch
Telefon: (06871) 923010
E-mail: stefan.koch@bistum-trier.de

Der nächste Pfarrbrief „gemeinsam unterwegs“ erscheint vom 
06. Juli bis 01. September 2024. Messbestellungen, 
Terminmeldungen und sonstige Beiträge erbitten wir bis zum 
Redaktionsschluss am 14. Juni 2024, bis 11.30 Uhr. Der 
übernächste Pfarrbrief „gemeinsam unterwegs“ erscheint vom 31. 
August bis 29. September 2024. Redaktionsschluss am Freitag, 
14.06.24. Bitte Ihre Artikel und Fotos (keine Messbestellungen!) 
an diese E-Mail Adresse senden: pfarrbrief@pfarramt-wadern.de


